
Liebe Freundinnen und Freunde in unseren Pfarrgemeinden St. Elisabeth, St. 
Florian, St. Thekla und Wieden-Paulaner 

… in unserer gemeinsamen Pfarre zur Frohen Botschaft! 
¡Queridos cristianos de nuestra comunidad latinoamericana (… für unsere 

Lateinamerikanische Gemeinde, in St. Florian zu Hause)! 
  
Vorweg einmal ein gesegnetes, neues Jahr 2025! 
Die liturgischen Texte rund um den Jahreswechsel erinnern daran: Es ist ein 
„A.D. 2025“ („Anno Domini“ = „Jahr des Herrn“): Wir sind durch dieses Jahr 
begleitet – komme, was wolle! 
  
Während in der öffentlichen Welt Weihnachten längst der Vergangenheit 
angehört, dürfen wird als Christ/inn/en weiterhin die Weihnachtszeit (die bis 
zum Sonntag nach Epiphanie = Taufe des Herrn = heuer So, 12. 1. 2025) 
genießen, das unwiderrufliche Eintreten Gottes in unsere Welt und Wirklichkeit 
mehr und mehr betrachten – in diesem Sinne: Gesegnete Weihnachtszeit! 
  
Und: Das Jahr 2025 ist kirchlich auch ein „Heiliges Jahr“: Heilige Jahre – im 
Jahre 1300 von Papst Bonifatius VIII eingeführt sollen diese quasi als 
Jubiläumsjahre alle (ursprünglich 50, dann bald aber) 25 Jahre an das zur 
Welt Kommen Gottes erinnern. 
Mit Rückerinnerungen an das alttestamentliche Jobeljahr (alle 50 Jahre: alle 
Schulden wurden vergeben, Sklaven frei gestellt – ein völliger Neuanfang) 
sollen diese Jahre (sichtbar gemacht im Öffnen „Heiliger Pforten“ an den 
römischen Hauptkirchen) daran erinnern: Gott schenkt völligen, heilsamen 
Neubeginn. 
Wenn wir beginnen diesen zu leben, ändert sich die Welt! 
Das Heilige Jahr 2025 trägt den Titel „Pilger der Hoffnung“: Es geht nicht 
um Statisches, sondern dass wir uns heilsam in Bewegung setzen – getragen 
nicht von Opti- oder Pessimismus, sondern tiefer, christlicher Hoffnung, dass 
letztlich ER alles in seiner Hand hält… 

Viele Infos dazu unter https://www.heiliges-jahr.at 
  
  

Was war… 
  
Rückblick auf die letzten 14 Tage Weihnachten-Feiern: Es waren 
wunderschöne Gottesdienste und Feste – danke an all die vielen, die (in 
ganz unterschiedlicher Form) beigetragen haben! 
  
Berichte und Infos gibt’s dazu auf unserer Pfarrhomepage – zum Jugend-
Weihnachts-Gottesdienst am Mo, 23. 12. 2024, sowie zu den Pop-up-
Gottesdiensten (outdoor – speziell für jene, die es nicht bis zur Kirche 
„schaffen“ oder wollen) und Weihnachtslieder-Singen am Karlsplatz zu und vor 
Weihnachten. 
  
Und es wurde – neben privaten Spenden und Engagement – auch bei unseren 
Gottesdiensten (neben Normalkollekten usw.) viel für caritative Projekte 

https://www.heiliges-jahr.at/
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gespendet (z. B. alle Mess-Kollekten am Weihnachtsfest selbst) – 
Weihnachten wird konkret: 
                                     St. Elisabeth St. Florian   St. Thekla   Wied-Paul.    Pop-up-Gd 
                                               
Wärmestube PfzFB        1.086,48-      735,22-      
                                               
Vanakkam                      1.086,47-      735,22-                           
                                               
Neunerhaus                                                           593,59- 
                                               
caritatives Projekt Piaristen                                   593,58- 
                                               
Armut in Ö – Caritas-Inland                                                      356,77- 
                                               
Nahost-Konflikt – Caritas-Ausland                                            356,77- 
                                               
Hochwasserhilfe Österreich                                                                          551,60- 
                                               
  
Summe:                         2.172,95-    1.470,44-    1.167,17-      713,54-       551,60- 
                                                                                                               
… das ergibt als weihnachtliche Gesamtkollekten unserer Pfarre für 

caritative Anliegen € 6.075,70- 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spendenden! 
  
  

Jahres-Statistik unserer Pfarre zur Frohen 
Botschaft für 2024 

  
Rückblick – es kam da noch nicht zur Veröffentlichung: 
Gottesdienst-Zählung: Am So, 24. 11. 2024 war in ganz Österreich 
„Zählsonntag“ (aller Gottesdienst-Mitfeiernden). Es haben 1.443 (Nov 2019: 
1.749 = letzte Zählung vor Corona; Nov 2022: 1.256, Nov 2023: 
1.446) Menschen in unserer Pfarre 25 Gottesdienste mitgefeiert (statistisch 
10,16% – Nov 2019: 10,5%; Nov 2022: 8,24%, Nov 2023: 9,89% – damals 
14.199 bei uns wohnenden Katholik/inn/en). In der Gesamtzahl ist zu 
beachten, dass es natürlich deutlich mehr Menschen gibt, die immer wieder / 
öfters die Messe mitfeiern (also jene, die z. B. jeden 2. Sonntag kommen…; 
hier nur die Zählung eines Sonntags). 
Konkret (Vergleichszahlen: Nov 2019 bzw. Nov 2022 + 2023): 
654 (944, 792, 619) Mitfeiernde in den 12 Messen unserer Pfarrgemeinden 

789 (805, 464, 827) in den 13 anderen Sonntagsmessen (Rektorate, 
Lateinamerikaner, ao-Ritus, Klosterkirchen, Opus Dei) 

Es zeigt sich: Der Knick durch die Corona-Zeit bleibt weiter spürbar, die 
Gesamtzahl der Gottesdienst-Mitfeiernden steigt wieder etwas, die 
Gesamtanzahl der Katholik/inn/en geht zurück (daher höhere Prozentwerte). 
  
für 2024 gesamt: 



13.454 Katholiken = Stand Katholiken per 20. 12. 2023 – dzt. noch kein 
2024er-Stand erhebbar (2022: 14.750; 2021: 14.941; 2020: 
15.434; 2019: 15.763; 2018: 16.663) 

     356 = Anzahl der Austritte (12/2023- 11/2024) aus unserer 
Kirchengemeinschaft (2023: 370; 2022: 433; 2021: 404; 2020: 

321; 2019: 372) → ☹ 

  1.326 am 2. Fastensonntag bzw. 1.443 am Christkönig = Zählsonntag 
Gottesdienst-Mitfeiernde (Österr. Zählsonntag) das heißt 9,85 % 
bzw. 10,73 % der bei uns wohnenden Katholik/inn/en-Anzahl) 

                    (2023: 1.239 – 8,38 % bzw. 1.446 - 9,89 %; 2022: 1.125 – 7,63-% 
bzw. 1.256 – 8,52%; 2021: 931 – 6,23% bzw. 1.085 – 7,26%; 
2020: 1.618 – 10,48%; Christkönig entfallen; 2019: 1.749 – 
11,1%; 2018: 1.593 – 9,56% bzw. 1.909 – 11:46%; 2017: 1.869 
bzw. 1.978) 

         das sind: 817 bzw. 654 in den 14 bzw. 12 Messen unserer 
Pfarrgemeinden (2023: 677 bei 14 und 619 bei 13 Messen 
unserer Pfarrgemeinden) 614 bzw. 789 (2023: 562 bzw. 827 
Mitfeiernde in den 13 bzw. 14) in den 14 bzw. 13 anderen 
Sonntagsmessen (Rektorate, Lateinamerikaner, ao-Ritus, 
Klosterkirchen, Opus Dei)! 

       54 Taufen (Alter der Täuflinge: 0-1: 31; 1-7: 18; 7-14: 4; 14+: 1 

                    2023: 72; 0-1: 48; 1-7: 13; 7-14: 9; 14+: 2 

                    2022: 98; 0-1: 56; 1-7: 32; 7-14: 9; 14+: 1 

2021: 75; 0-1: 45; 1-7: 20; 7-14: 4; 14+: 6 

                    2020: 64; 0-1: 38; 1-7: 13; 7-11: 11; 14+: 2; 
                    2019: 70; 0-1: 42; 1-7: 8; 7-14: 11; 14+: 9; 
                    2018: 105; 0-1: 69; 1-7: 14; 7-14: 14; 14 +: 8; 2017: 108 

       97 Erstkommunionskinder (Eli: 23, Flo + Thek: 11, Wied: 9, Piaristen-VS: 
42, St. Karl: 13, Theresianum: 27) 

                    2023: 144; Eli: 35, Flo + Thek: 17, Wied: 7, Piaristen-VS: 44, St. 
Karl: 14, Theresianum: 27 

2022: 155; Eli: 29, Flo + Thek: 26, Wied: 15, Piaristen-VS: 62, St. 
Karl: 0, Theresianum: 24 

2021: 93; Eli: 14, Flo + Thek: 9, Wied: 14, Piaristen-VS: 47, St. 
Karl: 9, Theresianum: - 

                    2020: 138; Eli: 26, Flo + Thek 18, Wied: 22, Piaristen-VS: 46, 
Theresianum: 26) 

                    2019: 125; Eli: 25, Flo: 18, Thek: 42, Wied: 15, Theresianum: 25; 
2018: 120; 2017: 128 

       72 Firmlinge (Eli: 22, Flo: 7, Thek: 10, Wied: -, Theresianum: 25, ao-Ritus-
Petrusbrüder: 8, St. Karl: 0) 

                    2023: 89; Eli: 20, Flo: 7, Thek: 28, Wied: -, Theresianum: 13, ao-
Ritus-Petrusbrüder: -, St. Karl: 21) 

2022: 113: Eli: 20, Flo: 16, Thek: 19, Wied: -, Theresianum: 25, 
ao-Ritus-Petrusbrüder: 12, St. Karl: 21 

2021: 105; Eli: 23, Flo: 15, Thek: 31, Wied: -, Theresianum: 36, 
ao-Ritus-Petrusbrüder: -, St. Karl: -) 



2020: 92; Eli: 11, Flo: 9, Thek: 16, Wied: 3, Theresianum: 43, ao-
Ritus-Petrusbrüder: 6, St. Karl: 4 

                    2019: 117; Eli: 20, Flo: 15, Thek: 28, Wied: 4, Theresianum: 50; 
2018: 100 

       16 Trauungen (2023: 14; 2022: 21; 2021: 10; 2020: 8; 2019: 18; 2018: 21; 
2017: 14) 

       16 (Wieder-)Aufnahmen in die Gemeinschaft unserer Kirche (nach Austritt 
oder Konfessionswechsel) (2023: 8; 2022: 15; 2021: 15; 2020: 10; 
2019: 8; 2018: 11; 2017: 23) 

       90 Kirchliche Begräbnisse (2023: 128; 2022: 105; bis 2021 nicht in der 
Jahresstatistik erfasst) 

  
  

Sternsinger-Aktion 2025 – königliche Power für eine gerechte 

Welt: 
  
Seit Do, 2. 1. 2025 sind unsere engagierten König/inn/en wieder unterwegs: 
Sie bringen den Menschen die Frohe Botschaft vom zur Welt Kommen Gottes 
und sammeln für etwa 500 Projekte nachhaltiger Entwicklungshilfe im Süden 
unserer Welt (vgl. www.dka.at) – heuer das 71. Mal! 
Wir „starten“ von den Standorten St. Elisabeth und St. Thekla und sind noch 
bis Mo, 6. 1. 2025 unterwegs: durch die Straßen, dann noch ein Extra-Einsatz 
am Mi, 8. 1. 2025 durch die Wirtschaftskammer Österreichs – und in der Nacht 
zum 5. 1. 2025 durch Gasthäuser und Lokale, …! 
Und „natürlich“ haben unsere modernen, jungen Leute auch einen 
Sternsinger-Liveticker: www.jungschar-stthekla.at/blog/ (für die ganze Pfarre); 
Zwischeneinblicke gibt es auch auf Insta 
unter https://www.instagram.com/jungscharstthekla 
  
Also: An diesen Tagen werden unsere „Königinnen/e“ täglich ab 14:30 Uhr 
unterwegs sein: Wir bitten um eine gute Aufnahme, offene Herzen und 
Geldtaschen… 

An „unserm Feiertag“ Epiphanie („Dreikönigstag“) sind wir auch in den meisten 
Messen präsent… 
  
Und – für schnell-entschlossen Jugendliche und Erwachsene: Unsere 
traditionelle „Lokal-Tour“ findet am Sa, 4. 1. 2025 statt – Treffpunkt 18 Uhr in 
St. Elisabeth. Wer mit dabei sein möchte, bitte möglichst bis Sa mittags 
bei Pfarrer Gerald anmelden! 
  
  

Spezielle „Spirituelle Angebote“ dieser Tage: 
  
Regelmäßige Gottesdienste in den 4 Pfarrgemeinden sind auf unserer 

Pfarrhomepage zu finden – https://Pfarre.zurFrohenBotschaft.at / 
Gottesdienste → 

*) Sonntagsmessen HIER 

*) Wochentagsmessen HIER 

http://www.dka.at/
http://www.jungschar-stthekla.at/blog/
https://www.instagram.com/jungscharstthekla
mailto:Gerald.Gump@zurFrohenBotschaft.at?subject=Sternsingen:%20Lokal-Tour
https://pfarre.zurfrohenbotschaft.at/
https://pfzfb.at/gottesdienste/sonntagsgottesdienste/
https://pfzfb.at/gottesdienste/wochentagsgottesdienste/


*) und vor allem: Tagesaktuell die nächsten Gottesdienste (heute, 
morgen, nächste Tage) – direkt und automatisch aus dem 
verbindlichen Pfarrkalender übernommen! 

Übrigens: Alle öffentlichen Termine unserer Pfarre, wie auch unserer 
4 Pfarrgemeinden finden sich (ebenso tagesaktuell aus dem 
Pfarrkalender übernommen) im Raster „Termine“ auf der 
Pfarrhomepage https://Pfarre.zurFrohenBotschaft.at (alle), sowie die 
jeweiligen (ebenso dort im Raster „Termine“) auf den Startseiten der 4 
Gemeindeseiten. 
Sie werden daher unten (außer bei Ausnahmen) nicht mehr im Detail 
angeführt. 

  
Di, 7. 1. 2025, 19 Uhr: Bibliolog mit unserem Bibliologen Wolfgang Zecha; 

diesmal im Florianisaal 
  
Sa, 11. 1. 2025, 14 Uhr Treffpunkt bei der U2-Station „Stadion“ zur Laudato 

Si-Wanderung; sie führt diesmal durch den grünen Prater. 
Kontakt: Wolfgang.Zecha@zurFrohenBotschaft.at 

  
Vorankündigung: Fr, 14. 2. 2024, 19 Uhr im Florianisaal: Romantischer 

Valentinstags-Liederabend mit dem Liedermacher-Duo„Liebgut“. Ein 
Abend zum Zuhören, Träumen, Nachspüren und Mitsingen 

Kartenvorverkauf unter Schick.Barbara@gmx.at oder bei jedem 
Impulstreffen der Region Wien bzw. in unserem Pfarrbüro 

  
  

Was kommt… 
  
Mi, 8. 1. 2024, 11 Uhr: offene Sozialberatung im Elisabethzimmer (dann 

wieder 14tägig) 
  
Do, 9. 1. 2025, 10 Uhr: 1. Öffnung unserer 

gesamtpfarrlichen Wärmestube im Florianisaal – für alle, denen ein 
warmer Platz zum äußerlichen und innerlichen Aufwärmen guttut… 

  
15 Uhr: LimA-Gruppe im Elisabethzimmer 

  
Fr, 10. 1. 2025, 19 Uhr: Treffen der Bibel-Verantwortlichen unserer Pfarre 

in St. Elisabeth / Elisabethzimmer 
  
So, 12. 1. 2025 = Fest „Taufe des Herrn“ (Sonntag nach Epiphanie): Heute 

endet die Weihnachtszeit! 
  
Epiphanie-Sammlung – bei allen Sonntagsgottesdiensten 12. 1. 

2025 (nach den Messen – bei den Kirchenausgängen): Missio 
Österreich (www.missio.at) bittet wieder um Spenden für 
Priesterausbildung in den Kirchen des Südens – gerne würden hier 
Menschen Priester werden, aber es braucht finanzielle Unterstützung für 
die Ausbildung… 

Mit den Erträgnissen werden Neu- & Ausbau von Priesterseminaren und 
Noviziaten, die Kosten für die Ausbildung der etwa 80.000 

https://pfzfb.at/gottesdienst-gebet-sakramente-bibel-segnungen/gottesdienst/naechsten-gottesdienste/
https://pfarre.zurfrohenbotschaft.at/
mailto:Wolfgang.Zecha@zurFrohenBotschaft.at
mailto:Schick.Barbara@gmx.at
http://www.missio.at/


Priesterstudenten in den ärmsten Diözesen, sowie Lebensunterhalt und 
Unterkunft der Studenten während ihrer Ausbildung finanziert. 
Anm.: Damit es kein „Durcheinander mit den Sternsingerkollekten“ gibt, 
haben wir bei uns die Epiphaniesammlung immer auf den Sonntag nach 
6. 1. (heuer 12. 1. 2025) verlegt!   

  
Blick voraus: 
  
Mi, 15. 1. 2025, 19:45 Uhr in St. Florian, 1. Stock / Kleiner Pfarrsaal: Liturgie-

Treffen der Pfarre – Gestaltung Pfarrkreuzweg und evtl. anderes 
  
Fr, 17. 1. 2025 ab 18 Uhr: Florianiheuriger im Florianisaal – willkommen: „Wir 

freuen uns auf Euren Besuch, wir verwöhnen mit gutem Essen und 
Wein – in gemütlichem Ambiente!“ 

  
So, 26. 1. 2025, 15-18 Uhr: Kinderfasching im Pfarrsaal St. Elisabeth 

  
  

Weitere wichtige Informationen: 
  
Pfarrbüro: Unser Pfarrsekretär Daniel hat kurzfristig eine Reha genehmigt 

bekommen (Dir, lieber Daniel, eine „heilsame“ Zeit und Gottes Segen) – 
und ist daher ab kommender Woche für die nächsten 6 Wochen nicht im 
Dienst. 

          Daher gibt es bis 18. 2. 2025 an den Büro-Standorten St. 
Elisabeth & St. Thekla keine Öffnungszeiten 
  
Aber: Das Pfarrbüro selbst ist Mi-Fr 9-12 Uhr, sowie Di 17-19 
Uhr erreichbar: per eMail: Pfarre@zurFrohenBotschaft.at) und Tel: 01 / 
505 50 60. 
  
Sprechstunden vor Ort: Di 17-19 Uhr, sowie Mi + Fr 9-12 Uhr in St. 
Florian; Do 9-12 Uhr in Wieden-Paulaner 

  
Abwesenheiten diese Woche: 

Kaplan P. Gerald SP ist dzt. bis 25. 1. 2025 auswärts – 
sein Jahresurlaub. 
Pfarrvikar Boris ist 6. (NM) – Do, 9. 1. 2025 in der Heimat 
(Ostkirchliche Weihnachten). 

  
HIER auch wieder die Fürbitten – darum werden wir diesen Sonntag beten! 
  
  

„Spezial-Infos“ unserer Pfarrgemeinden: 
  

St. Elisabeth: 
  
Was war: 
  
Übervoll war heuer wieder die Krippenandacht – Fotos und Bericht HIER; ein 

stimmungsvolles Feiern dann auch die Christmette (HIER), wie auch 
die weiteren Feierlichkeiten. 

mailto:Pfarre@zurFrohenBotschaft.at
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https://st-elisabeth.at/2025/01/02/christmette-2024-in-st-elisabeth/


Finanzielle Nachlese: Nachverkauf Adventmarkt am Sa, 21. / So, 22. 12. 
2024: € 564,05- Spenden für die Caritas St. Elisabeth. 
Kollekte bei den Roraten: € 118,50- für die Aktion Sei so frei (vormals 
„Bruder in Not“) – Projekte der Entwicklungspolitik im Süden 

  
Aktuell / Was kommt: 
  
Sa, 4. 1. 2025, 10 Uhr: Segensfeier Max Ferdinand 
  
So, 5. 1. 2025 – 2. Sonntag der Weihnachtszeit; Messen 18 + 9:30 Uhr 
  
          18 Uhr: Vorabend-Festmesse für: 
  
Mo, 6. 1. 2025 – Epiphanie = „Erscheinung des Herrn“ („Dreikönigstag“) 
  
          9:30 Uhr Festmesse mit unseren Sternsinger/inne/n 
  
          bei beiden Messen: Zusatz-Sammlung für die Sternsingeraktion! 

(Die „Epiphaniekollekte” verschieben wir wieder auf nächsten So, 12. 
1. 2025!) 
  
Fr, 10. 1. 2024, 18 Uhr: Seelen-Messe für + Gisela Pöcherstorfer 
  
Sa, 11. 1. 2025, 9:30 Uhr: Firm-Team im Elisabethzimmer 
  

16 Uhr: Erstkommunions-Nachmittag in der Kirche 
  
So, 12. 1. 2025: Fest der „Taufe des Herrn“ = Abschluss der Weihnachtszeit; 
          Gottesdienste wieder in der normalen Ordnung: 18 + 9 + 11 Uhr 

  
Unsere normale Gottesdienst-Ordnung: 
  
Sonntag: 18 Uhr, 9 + 11 Uhr / Feiertag (& Ferien): 18 Uhr, 9:30 Uhr 
  
Wochentage: Di 8 Uhr, Mi 15 Uhr, Do 12 Uhr, Fr 18 Uhr 

          Do 10-11 Uhr: Stille Momente mit Taizé-Musik; Sa 17:25 Uhr 
Rosenkranz 

  
  

St. Florian: 
  
Aktuell / Was kommt: 
  
So, 5. 1. 2025 – 2. Sonntag der Weihnachtszeit; 9:30 Uhr: Festmesse 
  
Mo, 6. 1. 2025 – Epiphanie = „Erscheinung des Herrn“ („Dreikönigstag“) 
  

9:30 Uhr Festmesse – mit Kinderkirche (in der Sakristei); beim 
Gottesdienst sind auch unsere Sternsinger/inne/n mit dabei. 

  
11:30 Uhr: Unsere Lateinamerikanische Schwestern-Gemeinde feiert 

heute Divino Niños Jesús, ein National-Fest aus 
Bogota/Kolumbien 

  
19 Uhr: die messe – der „andere“ Gottesdienst (Licht, Musik), 

ausnahmsweise vom 1. Sonntag / Monat auf den Ferienabschluss 
Montag verschoben! 

  
          Zusatz-Sammlung bei allen Messen für die Sternsingeraktion! 

http://www.seisofrei.at/


(Die „Epiphaniekollekte” verschieben wir wieder auf nächsten So, 12. 
1. 2025!) 
  
Di, 7. 1. 2025, 17:30-19 Uhr: Firmvorbereitung im Jugendraum 
  
So, 12. 1. 2025: Fest der „Taufe des Herrn“ = Abschluss der Weihnachtszeit 
  
          9:30 Uhr: Festmesse erstmals wieder im geheizten Florianisaal (wie 

auch an den nächsten Sonntagen) 

  
  
Unsere normale Gottesdienst-Ordnung: 
                        
Sonn- & Feiertag: 9:30 und 19 Uhr („die messe“ – für jüngere Christ/inn/en; 

jew. am 1. So / mon; entfällt in den Ferien) 

          … bis 2. 3. 2025 im (geheizten) Florianisaal; mit Aschermittwoch starten 
wir dann wieder in unserer Kirche 

  
Wochentag: … während der kalten Jahreszeit in der Sakristei – Zugang durch 

den Hof links neben unserem Pfarrhaus 

Mo + Sa 8 Uhr (7:45 Uhr Laudes) 

Di + Do + Fr 7 Uhr (6:45 Uhr Laudes) 

Mi 17:30 Uhr: Euchar. Anbetung, 18:30 Uhr: gestaltete Messe, anschl.: 
Umtrunk 

  
Neuer Sicherheitsalarm im 2. Stock: 
                        
Unser Büro- & Pfarrbereich im 2. Stock unseres Pfarrhauses ist jetzt mit einer 
eigenen Alarmanlage gesichert. 
Für alle, die dort ein- & ausgehen: Am So 12. 1. und So, 19. 1. 2025 gibt es 
nach der Sonntagsmesse eine Einschulung; wer da nicht kann, bitte bei Peter 
Tschulik, Pfarrer Gerald oder im Büro melden. 
  
Liturgie-Erklärungen – heute: der Friedensgruß 
  
Der Friedensgruß hat eine lange Geschichte – er wurde in urchristlichen 
Liturgien vollzogen. Als es später üblich wurde, dass manche Mitfeiernden 
nicht kommunizierten und daher höflichkeitshalber vorher (zum Friedensgruß) 
die Kirche verließen, hatte er auch einen (schluss)segnenden Charakter. 
Eine Urverankerung kreiert Jesus selbst: „Wenn du deine Opfergabe zum Altar 
bringst und dir dabei einfällt, dass dein Bruder etwas gegen dich hat, so lass 
deine Gabe dort vor dem Altar liegen; geh und versöhne dich zuerst mit 
deinem Bruder, dann komm und opfere deine Gabe" (Mt 5,23f). 
In manchen Traditionen (Justin u.a.) wurde er an der Schnittstelle zwischen 
Wortgottesdienst und Eucharistiefeier, d.h. nach den Fürbitten vollzogen. Auch 
die Planungen für die nächste Ausgabe des Kath. Messbuches haben 
zwischenzeitlich überlegt, den Friedensgruß (dann zusammengelegt mit dem 
Bußakt) an dieser Stelle zu legen: Nach dem Hören des Wortes Gotts bzw. 
dadurch motiviert sehen wir eigene Verfehlungen ein, bekennen sie (Bußakt) 
und versöhnen uns als Konsequenz daraus untereinander (Friedensgruß) 

Der Vorteil der jetzigen Stellung ist, dass dadurch der von Gott gewirkte 
Frieden besser zum Ausdruck kommt: Jesus sagt bei seiner Auferstehung 



„Friede sei mit euch!“ (Lk24,36) – er spricht von einem Frieden, den nicht die 
Welt geben kann (die tägliche Realität zeigt es), sondern einem, den nur er zu 
schenken vermag (Jh 14,27) – daher dieser von Gott gewirkte Frieden nach 
dem Hochgebet; nicht wir machen Frieden, sondern bekommen ihn von Gott 
geschenkt. 
Der Friedensritus hat drei Teile: Gebet um den Frieden Gottes durch den 
Priester – Friedenswunsch des Priesters und Antwort der Gemeinde – 
Friedensgruß untereinander. 
Das „Wie“ des Friedensgrußes kann vielfältig sein: In unserer Kultur ist der 
Handschlag wohl der stimmigste Ausdruck, in Pandemiezeiten ist ein einander 
Anblicken und Zunicken wohl sinnvoller (und es gehört zum mitmenschlichem 
Taktgefühl, jemandem, die/der augenscheinlich lieber zunickt, als die Hand zu 
reichen, sorgsam auch zu anderen Zeiten zu entsprechen). Eng Vertraute 
werden sich wohl umarmen, … - die Form macht’s nicht, sondern die innere 
Beteiligung. 
Der Friedensgruß hilft, dass der Gottesdienst nicht zum frommen Ritual 
degeneriert – sondern echt ins Leben eingreift und sich auswirkt: Wenn ich – 
nach einem Konflikt – meiner/m Ehepartner/in einen ehrlichen Kuss gebe, dem 
„schwierigen“ Gemeindemitglied „trotzdem“ die Hand reiche, ausgegrenzte 
Menschen ehrlich in die Augen blicke und ihr/ihm den Frieden Gottes 
„handgreiflich“ erlebbar mache, in krisenhaften Umständen im Frieden Jesu 
zusammen finde … - Gottesdienst greift ins Leben und ist kein 
lebensentzogenes Tun daran vorbei… 

Und wenn’s dann lauter und bewegter wird (nicht nur in Kindergottesdiensten): 
Na und?! Gott ist in bewegter Zuwendung sicher intensiver da, als in manch 
aufgesetzter Stille…. – danach haben wir Zeit uns zu sammeln, bevor wir uns 
intensiv auf das Brotbrechen konzentrieren…   
  
  

St. Thekla: 
  
Was war… 
  
Danke für alle Unterstützung bei div. caritativen Sammlungen der letzten 

Wochen. 
Darunter konnten wir mit unserer Weihnachtsgeschenkeaktion die 

Herzenswünsche von 13 Kindern unserer Caritas-Klientinnen erfüllen. 
  
Aktuell / Was kommt: 

  
Sa, 4. 1. 2025: Heute feiert Kaplan P. Gerald (dzt. bis 25. 1. 2025 auf 

Heimaturlaub) den 6. Jahrestag seiner Priesterweihe: Dir, lieber P. 
Gerald, Gottes Segen für Dein neues Jahr im Dienste des Herrn. 
Anm. – Erratum: Im letzten Newsletter habe ich aus dem Weihetag 
irrtümlich P. Geralds Geburtstag gemacht – bitte um Verzeihung für den 
Fehler – und vielen Dank an alle, die gleich darauf hingewiesen haben! 

  
So, 5. 1. 2025: 2. Sonntag der Weihnachtszeit, Messen 18:30 + 8 + 9:30 + 11 

+ 18:30 Uhr 
  



Mo, 6. 1. 2025 – Hochfest „Erscheinung des Herrn“ 
  
18:30 (Vorabend) + 9:30 + 11 Uhr: Festmessen (9:30 Uhr wird die 
Messe von Sternsingern gestaltet). 
  
Beachte: keine Messe 8 + 18:30 Uhr 
  
16-18 Uhr: „Offene Kirche“ für den Krippenbesuch 

  
Di, 7. 1. 2025, 19 Uhr: Seniorenturnen (ehemalige Tischmütter) im 

Calasanzsaal 
  
Mi, 8. 1. 2025, 9 Uhr: Seniorenturnen im Pfarrsaal 
  
          17 Uhr: Besprechung im Martharaum zur Emmauswanderung 
  
Fr, 10. 1. 2025, 15 Uhr: Messe im Haus Wieden 
  
Sa, 11. 1. 2025, 15:30-17:30 Uhr: Erstkommunions-Vorbereitungsnachmittag 

im Pfarrsaal 
  
So, 12. 1. 2025: Fest der „Taufe des Herrn“ = Abschluss der 

Weihnachtszeit 
  
          9:30 Uhr: Messe mit unseren Erstkommunionskindern: Vorstellung & 

Tauf-Erneuerung 

  
Unsere normale Gottesdienst-Ordnung: 
  
Sonn- & Feiertag 18:30 + 8 + 9:30 + 11 + 18:30-Uhr-Messen 
  
Wochentags: Mo + Mi + Fr 8 Uhr Messe 

         Di 10 Uhr Messe (nicht nur) für Pensionist/inn/en; 
          Do 17:30 Uhr Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr Messe 

          Fr 15 Uhr alle 2 Wochen Messe im Haus Wieden 

Mo-Fr 7:15 Uhr: Laudes (Morgengebet der Piaristen) in der Kapelle 

  
  

Wieden-Paulaner: 
  
Aktuell / Was kommt: 
  
So, 5. 1. 2025 – 2. Sonntag der Weihnachtszeit; Messen 18:30 + 9:30 Uhr 
  
          18:30 Uhr: Vorabend-Festmesse für: 
  
Mo, 6. 1. 2025 – Epiphanie = „Erscheinung des Herrn“ („Dreikönigstag“); 

Messen 18:30 + 9:30 + 18:30 Uhr 
  

bei allen Messen: Segnung von Weihrauch, Kreide, Salz und 
Weihwasser – gerne auch zum Mitnehmen! 
Und: Zusatz-Sammlung für die Sternsingeraktion! 
(Die „Epiphaniekollekte” verschieben wir wieder auf nächsten 
So, 12. 1. 2025!) 
  

Do, 9. 1. 2025, 15 Uhr: Seniorenclub „… zu ebener Erd““ im Theresiensaal 
  
So, 12. 1. 2025: Fest der „Taufe des Herrn“ = Abschluss der Weihnachtszeit 



  
Pfarrvikar Boris ist Mo, 6. 1. 2025 mittags bis Do, 9. 1. 2025 auf 

Heimaturlaub (um das Weihnachtsfest – ostkirchlich am 6./7. 1. datiert – 
in der Herkunftsheimat zu feiern… - alles Gute! 

  
Blick voraus: So, 19. 1. 2025, 9:30 Uhr: Familienmesse 

  
Unsere normale Gottesdienst-Ordnung: 
  
Sonn & Feiertag: 18:30 + 9:30 + 18:30 Uhr 

          Sa: 17:30 Uhr Rosenkranz, 18:05 Uhr Vesper 
  
Wochentage: Di 18:30 Uhr: Stille Anbetung (ca. 1 Stunde) 

          Do + Fr 17:45 Uhr: Rosenkranz 

          Do + Fr 18:30 Uhr Messe 

  
Das monatlich neue „Nachrichtenblatt Pfarrgemeinde Wieden-Paulaner“ für 

Jänner 2025 ist HIER abrufbar. 
  
  

andere Kirchen / Gemeinden / Rektorate: 
  
Klosterkirche der Klarissen / Gartengasse: 
Mo, 6. 1. 2025, Hochfest „Erscheinung des Herrn“: 9 Uhr: Festmesse 

So, 12. 1. 2025, Fest „Taufe des Herrn“: 9 Uhr: Festmesse 

normale Gottesdienst-Ordnung: Sonn- & Feiertag 9 Uhr 

          wochentags: täglich 7 Uhr 

  
Rektorat St. Karl – Karlskirche 

Mo, 6. 1. 2025, Hochfest „Erscheinung des Herrn“: 8 + 10 Uhr: Festmessen 

normale Gottesdienst-Ordnung: Sonn- & Feiertag 18 + 8 + 10 + 19 Uhr 

          wochentags: täglich 18 Uhr (auf weiteres in der geheizten Agnes-
Kapelle) 

Rosenkranz: Do 17:20 Uhr 

  
  
Ich wünsche Euch ein gutes Fortsetzen der Weihnachtszeit – eine Zeit zum 
Genießen! 
Euer 

Pfarrer Gerald 
 

https://wieden-paulaner.pfzfb.at/wp-content/uploads/sites/9/2024/12/PN-Januar-2025.pdf

